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2. Die jugendlichen Fabrikarbeiter im Jahre 1889 .

( Vergl . Band VI Nr . 1 Jahrgang 1889 Seite . )

Am Schluſſe des Jahres 1889 wurden im Großherzogthum in 1366 Fabriken 12 651 Kinder

und jugendliche Arbeiter im Alter von 12 bis 16 Jahren beſchäftigt , welche ſich in folgender Weiſe

zuſammenſetzen und auf die Kreiſe vertheilen :

Kreiſe in Fa⸗ 12 —14 Jahre alt 14 —16 Jahre alt im Ganzen 1889 1888 1889 mehr

briken männl . weibl . zuſ . männl . weibl . zuſ , männl . weibl . zuſ . od. weniger

Konſtanzz . 40 16 17 83 182 235 417 198 252 450 886 | + 64

Billingen . . 57 54 19 73 177 1164 341 231 183 414 882 ＋ 82

Waldshut 39 22 27 49 195 321. 516 217 848 565 559 i +: 6

Freiburg . . 122 800: FEL GH 442 753 1195 742 1064 - 1806 1428 | +- 388

Lörrach 64 173 120 293 339 496 835 512 616 1128 920 J 208

Offenburg . 144 255 200 455 441 561 1002 696 761 1457 1219 ＋ 238

WBaden . . 50 17 5 22 218 229 447 235 234 469 345 + 124

Karlsruhe 523 88 84 172 1749 1440 3189 1837 1524 3361 2749 ＋½ 612

Mannheim . 191 67 64 131 614 765 1879 681 829 1510 1319 J 191

Heidelberg 122 179 163 342 448 601 1049 627 764 1391 1249 —＋ 142

Mosbach . . 14 ze di0 ar04 . 48 . 64 . 406 B4 a00 ] 4 % Itroa

Großherzogth . 1366 1199 1016 2215 4848 5593 10436 6042 6609 12651 10599 ` + 2052

In den einzelnen Amtsbezirken war die Zahl der jugendlichen Arbeiter :

Pforzheim . . 1789 Karlsruhe . . 419 Waldlirch . . 169 Wolfah . s . 69 Ueberlingen .. 19

Lahr . . . 882 Schönau . . 381 Triberg 159 Kiht . 69 Oberkirckk . 1

Mannheim . 812 Schopfheim 327 Weinheim . . 141 Breiſach . . . 60 Meßkirchh . . 8

Emmendingen 736 Konſtanz . . 289 St . Blaſien . 136 Eberbach . . 56 Buchen 7

Wieslochh . . 662 Freiburg . . 287 Waldshut .. 128 Staufen . . 40 Eppingen . 6

Bruchſal . . 661 Säckingen . . 273 Stockach . . 111 Bretten . . . 40 Tauberbiſchofsh . 6

Schwetzingen . 557 Raſtatt . . 268 Bühl 103 Bonndorf . . 28 Wertheim 5

Heidelberg . . 514 . . 254 Neuftatt . . 85 Baben . 25 Adelsheim 4

Offenburg . » 430 Sinsheim . . 209 Donaueſchingen 73 Engen . . . 23 Müllheim l

Gttenheim . . 429 Durlach . . 198 Adern . . . 78 Mosbach . . 22 Pfullendorf -

Lörrach . . 419 Villingen . . 182

Im Hinblick auf die Gewerbeverhältniſſe der einzelnen Amtsbezirke iſt aus dieſen Zahlen zu

ſchließen , daß die jugendlichen Arbeiter hauptſächlich in der Tabat , Bijouterie - , Baumwolls , Sei —

den⸗, Kartonage - und Uhren⸗Induſtrie verwendet werden .

In den einzelnen Jahren des Jahrzehnts war die Geſammtzahl der jugendlichen Fabrikarbeiter :
1880 1881 1882 1883 1884 1885 1886 1887 1888 1889

12 —Ajährig 1332 1156 1512 1664 1519 1734 1603 1743 1589 2215

14 —16 , 5554 5963 6674 6975 7342 7679 7619 8586 9010 1104360.

zuſammen 6886 7119
8186

8639 8861 9413 9222 10329 10599 12651
|

während in den vorhergehenden Jahren die Bewegung ſich folgendermaßen geſtaltete :
1874 1875 1876 1877 1878 1879

12—l14jährig 288% 2856 2408 1957 1687 1391
14 —16 „ 69 5949 _ 5330 4736 5092 5617

zuſammen — 9545 8805 1738 Too 10719 7008

Die Abnahme der jugendlichen Arbeiter , welche nach 1874 in Folge der zu deren Schutz ergangenen Oe

ſetze und der gewerblichen Skockungen eingetreten war , bat nur wenige Jahre angehalten , um, wenigſtens in Betreff

ter Geſammtzahl , einer ſtetigen Zunahme Platz zu machen , die auch im Jahre 1889 ſich geltend gemacht hat , und

awar in befonters bohem Mafe ( 19,39 ) . Dabei ſind indeſſen die 12⸗ bis 14jährigen Arbeiter in ſchwankender

Zahl auf einer niedrigen Stufe geblieben ; erſtmals im Jahre 1889 haben dieſelben wieder eine höhere Zahl er

reicht , indem ſie gegen das Vorjahr um 39,4 % zunahmen , ohne jedoch diejenige von 1874 wieder zu erreichen ,

während die Geſammtzahl den damaligen Stand ſeit 1887 übertroffen hat . Die Ausdehnung und der im Ganzen

günſtige Gang des Fabrikbetriebs dürften diefe Erſcheinungen genügend erklären .
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